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Trainerwort
Herzlich willkommen liebe Spenger Handballfamilie, 
während sich die Wochen nach Niederlagen manchmal 
endlos anfühlen, ist es doch erstaunlich, wie schnell ein 
halbes Jahr vergeht und 14 (nach dem heutigen Abend 
15) Spiele gespielt sind. Wir hatten vor der Saison großen 
Respekt vor dem harten Auftaktprogramm und wie jedes 
Jahr hatten wir es uns als Ziel gesetzt, die Ausrutscher 
gegen vermeintlich schwächere Gegner zu reduzieren. 
Während wir das Auftaktprogramm gut meistern konnten, 
sind uns die Ausrutscher in Hagen und Fredenbeck leider 

nicht erspart geblieben. Allerdings hat sich in dieser Halbserie auch erneut ein Quali-
tätsanstieg in der 3. Liga auf und neben dem Feld bemerkbar gemacht. Die Profes-
sionalisierung schreitet immer weiter voran, was familiäre Vereine wie uns dazu 
zwingt, neue Wege zu finden, um mit dem steigenden Leistungsniveau mitzuhalten. 
Fredenbeck hat beispielsweise ihre Heimstärke (bisher ohne Niederlage) als großes 
Plus ausgemacht und bis auf das Auftaktspiel gegen Vinnhorst konnten auch wir alle 
unsere Heimspiele gewinnen. Stolz macht mich insbesondere die individuelle und 
mannschaftliche Entwicklung unserer jungen Mannschaft, die unseren „neuen” Weg 
charakterisiert. Dazu gehört es leider auch Erfahrungen wie in Fredenbeck oder Hagen 
zu machen, um aus diesen lernen zu können. 
Auch unser heutiger Gegner musste einen neuen Weg finden, denn als dauerhafte 
Spitzenmannschaft, fand sich Wilhelmshaven nach 7 Niederlagen zu Beginn am 
Ende der Tabelle wieder. Seitdem sind verletzte Spieler zurückgekehrt und es wurde 
mit Jannes Hertlein ein langjähriger Top-Spieler der 3. Liga nachverpflichtet, sodass 
daraufhin 12:3 Punkte geholt werden konnten. Demzufolge werden wir heute 
nochmal jeden von euch brauchen, um gemeinsam die Hinrunde sehr erfolgreich 
abschließen zu können und unsere Serie weiter auszubauen.

Lönsweg 5-11 · Spenge 
Tel. (05225) 8595-33 
www.wilkenhöner.de 

ü Haustechnik & Haushaltsgeräte 

ü Computer & EDV
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Willkommen im Schuhkarton
Bald ist es wieder soweit. Es wird Weihnachten, das Jahr 
geht zu Ende und auch die Hinserie in der 3. Liga. Und es ist 
die Zeit der Wünsche, man wünscht den Mitmenschen eine 
gute Zeit, Glück und Gesundheit. Für sich selbst hat natürlich 
jeder auch noch den einen oder anderen individuellen 
Wunsch. Früher galt die Vorweihnachtszeit auch als stille 
und besinnliche Zeit. Kann sein, dass das inzwischen etwas 
anders ist. 
Keineswegs still und besinnlich wird es hier heute zugehen 
in unserer Halle, die wir gerne den schönsten Schuhkarton 
der Welt nennen, wenn wir uns kurz vor Jahresschluss noch 
einmal zu einem Heimspiel unseres TuS Spenge treffen. Da 
wünschen wir uns, dass es laut und temperamentvoll zugeht 
und möglichst fröhlich, wobei Letzteres wesentlich vom 
Spielverlauf und schließlich vom Ergebnis abhängt.  
Wir begrüßen unsere Gastmannschaft von der Nordsee, den 
Wilhelmshavener HV. Herzlich willkommen hier bei uns in 
Spenge. Das gilt für alle, die zum Team gehören, und auch 
für die Fans, die ihre Mannschaft zu uns nach Ostwestfalen 
begleiten und die wahrscheinlich wieder ihre Mannschaft 

laut, temperamentvoll und einfallsreich unterstützen werden. 
Wir Spenger können all das aber selbstverständlich auch. 
Und das wird auch nötig sein, denn der Wilhelmshavener HV 
ist ein schwerer Gegner, der unserem TuS in den vergan-
genen Jahren schon einige Mühe bereitet hat. In letzter Zeit 
lag die Mannschaft überraschend weiter hinten in der 
Tabelle, ist aber dabei, zu alter Stärke zurück zu finden. Der 
TuS Spenge hingegen war im vorderen Bereich der Tabelle 
platziert, die Ergebnisse der letzten Spiele entsprachen aber 
nicht immer den Wünschen, was allerdings auch mit Verlet-
zungen etlicher Spieler zu tun hatte. Heute werden beide 
Mannschaften ihr Bestes geben, um ihre Position zu halten 
oder zu verbessern. Wir erwarten eine spannende Begeg-
nung und sind gespannt darauf, wie das Handballjahr 2025 
hier im Schuhkarton abgeschlossen wird. Allen Handballern 
und allen Fans wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Übergang ins Jahr 2026, in dem es schon 
bald wieder heißen wird: „Willkommen im Schuhkarton”. 
 
Euer Spenger Handballfan Jan Arne
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Der 34. ordentliche Bundestag des DHB                                                                                     Bericht: Emma Grüger

Mittendrin auch der TuS Spenge - aber wieso eigentlich? 
Emma Grüger, die bei uns als stellvertretende Vorsitzende die 
Geschicke der JSG mit lenkt, als engagierte Trainerin arbeitet 
und zudem Ansprechperson für Gewaltprävention ist, war als 
eine von acht Delegierten des Handballverbandes Westfalen 
vor Ort und hat einige Eindrücke und Einblicke mit uns geteilt. 
 
Warum dieser Bundestag wichtig war 
• Der Bundestag ist das höchste Gremium des DHB – Dele- 
  gierte aus Landesverbänden, Ligaverbänden und weiteren 
  Organisationen bestimmen alle vier Jahre die sportpoli- 
  tische und organisatorische Ausrichtung des Verbands. 
• Auf der Agenda standen weitreichende Entscheidungen:  
  Wahlen, Satzungsänderungen, Strukturreformen sowie 
  große Zukunftsthemen wie Digitalisierung, Mitgliederent- 
  wicklung, Gleichstellung und Safe Sport. 
 
Rückblick & Kompetenzen des Bundestags 
In Dresden wurden nicht nur Wahlen durchgeführt – das 
Treffen war ein umfassender Zukunftscheck. Es gab Berichte 
zur Mitgliederentwicklung, zu Finanzen, Erfolgen im 
Nationalmannschaftsbereich und zur Digitalisierung. 
Der DHB blickt auf eine beeindruckende Entwicklung: Der 
Mitgliederbestand ist gewachsen, 2024 war finanziell das 
erfolgreichste Jahr der Verbandsgeschichte, und Reichweite 
sowie Sichtbarkeit haben deutlich zugenommen. 
 
Bedeutung für den deutschen Handball & Ausblick 
Der Bundestag in Dresden markiert einen strategischen 
Neubeginn für den deutschen Handball: Mit der Mischung aus 
Stabilität (neues Präsidium, bestätigte Führung) und Reform-
kraft (Safe Sport, Digitalisierung, Gleichstellung) zeigt der 
DHB klar: Man will Wachsen - sportlich wie gesellschaftlich. 

Für Vereine, Spieler:innen und Fans bedeutet das: modernere 
Strukturen, effizientere Verwaltung, mehr Aufmerksamkeit für 
den Frauenhandball und Diversität sowie eine starke Basis 
für Leistungs- und Nachwuchssport.

Am 15. und 16. November 2025 fand in Dresden der 34. ordentliche Bundestag des DHB statt – das zentrale Treffen des 
deutschen Handballs mit großer Bedeutung für die kommenden Jahre.
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Livestream auf 
sporteurope.tv

Unser heutiger Gast: Wilhelmshavener HV

Der Wilhelmshavener HV ist mit 0:14 Punkten sehr schlecht 
in die laufende Saison gestartet, hat sich in den letzten 
Wochen, nachdem einige Leistungsträger ihre Verletzungen 
auskuriert hatten, aber wieder gefangen und konnte zuletzt 
durch drei Siege gegen Habenhausen (27:20), A-H Bielefeld 
(30:29) und GWD Minden II (33:30) einige wichtige Punkte 
einfahren. Momentan stehen die Wilhelmshavener mit 
13:17 auf dem achten Tabellenrang und werden mit sehr viel 
Selbstbewusstsein nach Spenge anreisen. 
Trainer des Wilhelmshavener HV ist seit vielen Jahren Chris-
tian Köhrmann, der mit seiner Mannschaft noch einige 
weitere Plätze gutmachen möchte. Als besonders torge-

fährlich haben sich bei den Männern vom Jadebusen bis-
lang die Rückraumspieler Jan Bennet Behrends (RL), Jonas 
Schweigart (RM) und Okke Dröge (RR) erwiesen. Auch 
Kreisspieler Duncan Postel und Linksaußen Tom Frangen 
werden zu beachten sein. Mit der Rückkehr des längere Zeit 
verletzten Matej Kozul (RM) ins Team hat sich die Angriffs-
leistung der Wilhelmshavener noch einmal deutlich 
verbessert. 
Das heutige Kräftemessen mit dem Wilhelmshavener HV 
wird darüber entscheiden, ob das Spenger Team (einschl. 
Trainer) zufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf Weih-
nachten feiern kann.

Kader: Konstantin Madert, Jakub Lefan; 
Duncan Postel, Liam Vogt, Mislav Trnin-
ic, Okke Dröge, Josip Repusic, Jakub 
Toth, Jonas Schweigart, Jannes Hert-
lein, Jan Bennet Behrends, Matej Kozul, 
Tom Frangen, Rene Drechsler, Niklas 
Kudraß 
 
Trainer: Christian Köhrmann, Manager: 
Dieter Koopmann, Betreuer: Stephan 
Reiners, Physios: Marvin Jacques und 
Lucas Lindner, Arzt: Frank Poppmann
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter des heutigen Drittliga-Spiels, Nils Blümel 
(re.) und Jens Vortmann (li.), sind seit dieser Saison 
gemeinsam als Handball-Schiedsrichter im Einsatz. Es han-
delt sich dabei um ein Pilotprojekt der HBL, bei dem Jens 
Vortmann, ein ehemaliger Bundesliga-Profi (zuletzt HSV 
Hamburg), mit einem erfahrenen Bundesliga-Schiedsrichter 
(Nils Blümel) in der 3. Liga einsteigt. Jens Vortmann been-
dete im vergangenen Sommer seine Karriere im Handball-Tor 
und absolvierte wenige Wochen später seine Schiedsrichter-
Grundausbildung. Der HandballReport wünscht den beiden 
Referees eine stressfreie Anreise und eine souveräne Leitung 
des Spiels TuS Spenge gegen den Wilhelmshavener HV. Am 
Zeitnehmertisch sitzen heute Björn Drees & Christina Drees.

Nils Blümel und Jens Vortmann

Wir wünschen allen 
harmonische Feiertage 

und ein zufriedenes 2026! 
 
  

Euer Team vom 
HandballReport
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Pressestimme zum Spiel:  Ahlener SG – TuS Spenge   30:39 (13:18)
Neue Westfälische 

Mats Köster performt maximal
Mats Köster wurde für 
die Siebenmeter einge-
wechselt, sechs Mal trat 
der Rechtsaußen an 
und verwandelte sechs 
Mal. „In der Bundesliga 
gibt es den Handball 
Performance Index, 

Mats hätte demnach einen HPI-Wert 
von 100 gehabt”, erklärte Trainer 
Rafael Jacobsmeier und freute sich 
für den langjährigen Mennighüffener, 
der seit 2024 das Trikot des TuS 
Spenge trägt. Diese Personalie kann 
man diesmal ruhigen Gewissens in 
den Vordergrund stellen, denn wirk-
lich spannend wurde die Partie vor 
den 580 Zuschauenden in Ahlen 
nicht. Dafür sorgten zum einen die 
Hausherren, die nicht ihren besten 
Tag erwischten, aber natürlich auch 
die Spenger, die bei der Chance, das 
Spiel frühzeitig in ruhige Bahnen zu 
lenken, konsequent zupackten. Aus 
der 18:13-Halbzeitführung wurde 
schnell ein 23:15 (37.), und aus 
dem 27:20 machten die Spenger ein 
31:20 (47.) mit Toren von Mathis 
Borgmann, Mats Köster, Tim Kloor 
und erneut Borgmann. 
Dem 21-Jährigen Mathis Borgmann 
gelang nicht Alles, aber Vieles. „Ich 
freue mich darüber, dass er als 
junger Spieler sich diese Aktionen 
und Würfe nimmt”, lobt Jacobs-
meier. Positiv auf sich aufmerksam 
machte auch Mateusz Martyn. Dem 
jungen, vor dieser Saison gekomme-
nen Polen gelangen 3 Treffer und 

persönliche Erfolgserlebnisse, darunter das 36:26. „Wir hat-
ten das Spiel gut unter Kontrolle, wobei ich nicht mit allem 
zufrieden war”, kritisierte Spenges Coach anschließend auf 
hohem Niveau. Sein Ziel hatte Jacobsmeier schon vorher 
sehr deutlich formuliert: „Ich will die 20 Punkte!” Die können 
sich die Spenger und ihr Anhang am kommenden Samstag 
im „schönsten Schuhkarton der Welt” unter den Weihnachts-
baum legen.
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Der 14. Spieltag
Gipfeltreffen auf Augenhöhe 
In einem intensiven Drittligaduell setzte sich der TV Emsdet-
ten am Sonntag, 14. Dezember 2025, im Gipfeltreffen Erster 
gegen Zweiter knapp mit 34:32 (17:14) gegen den ASV 
Hamm-Westfalen durch. Vor 2.200 Zuschauern in der 
ausverkauften Ems-Halle entwickelte sich ein emotionales 
Spiel mit hohem Tempo und großer Intensität. Bester Werfer 
für Hamm war Andreas Bornemann mit 11 Treffern. Trainer 
Jamal Naji sagte nach dem Spiel: „Emsdetten hat über 60 
Minuten dominiert und verdient gewonnen. Wir haben gegen 
eine Mannschaft verloren, die in der 2. Liga nicht absteigen 
würde. Der Kampf und die Entwicklung meiner Jungs waren 
bewundernswert”. TVE-Trainer Lennart Lingener ergänzte: 
„Ich habe es genossen, Trainer dieser Mannschaft zu sein, 
bei diesem Spiel. Ich bin stolz darauf, dass wir immer wieder  

 
aus den Negativphasen rausgekommen sind. Die Mann-
schaft hat sich enorm entwickelt, auch unter Stress die Ruhe 
zu bewahren.” 
 
Aurich zeigt Charakter im Heimspiel 
Im Duell Vierter gegen Dritter musste sich der OHV Aurich 
dem TuS Vinnhorst in der Sparkassenarena mit 31:35 
(14:15) geschlagen geben. Vor 1.376 Zuschauern entwickel-
te sich von Beginn an ein schnelles, offenes Spiel, in dem der 
OHV über weite Strecken auf Augenhöhe agierte. Aurich 
zeigte viel Tempo, verteidigte aggressiv und blieb auch nach 
dem Seitenwechsel dran. Beste Torschützen der Gastgeber 
waren Robin Leunissen und Rene Mihaljevic mit jeweils 7 
Treffern, die den OHV immer wieder im Spiel hielten. In der 

zweiten Halbzeit nutzte Vinnhorst 
jedoch einige Ballverluste konse-
quent zu einfachen Toren und setzte 
sich leicht ab. Trotz der Niederlage 
präsentierte sich Aurich kämpferisch, 
mutig und bis zur Schlussminute 
engagiert. 
 
Derby mit maximaler Spannung 
Im OWL-Derby der 3. Liga Nord-
West setzte sich die TSG A-H Biele-
feld bei Team HandbALL Lippe II 
knapp mit 32:31 durch. Von Beginn 
an entwickelte sich eine intensive 
und ausgeglichene Partie, in der sich 
keine Mannschaft entscheidend 
absetzen konnte. Erst als es Rich-
tung Pause ging, setzte sich die TSG 
mit drei Toren ab und führte mit 
14:17. Beide Teams agierten mit 
hohem Tempo und großem Einsatz. 
Auf Seiten von Lippe II war Hark 
Hansen mit 13 Treffern der erfolg-
reichste Werfer der Gastgeber. Für die 
TSG übernahm Manuel Hörr viel Ver-
antwortung, erzielte insgesamt 12 
Tore und markierte rund eine Minute 
vor dem Ende den entscheidenden 
Siegtreffer. In der spannenden 
Schlussphase blieb das Derby bis 
zur letzten Aktion offen. Am Ende 
entschied eine Einzelaktion zuguns-
ten der Bielefelder, während Lippe II 
trotz der Niederlage eine starke Leis-
tung zeigte.
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Nachlese zum Spiel gegen die Ahlener SG                                                                    Fotos: Frank Niedertubbesing

Die nächsten Spiele
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge findet am Samstag, 
den 10. Januar 2026, statt. Unser Gast ist dann der TV Ems-
detten. Anpfiff ist um 19:15 Uhr im Schuhkarton. 
 
Am Samstag, den 17. Januar 2026, muss die Spenger 
Mannschaft beim TuS Vinnhorst antreten. Anpfiff ist um 
19:00 Uhr im Sportzentrum Vinnhorst.
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Wilhelmshavener HVTuS Spenge
Tor:         12   Bastian Rutschmann              . . .  
                96   Mika Brokmeier                         . . .   
Feld:          2   Marvin Stender                          . . .  
                    4   Leon Siebrasse                          . . .  
                     7   Sebastian Reinsch                  . . .  
                    9   Sönke Raschkowski                . . .  
                  10   Vincent Hofmann                      . . .  
                14   Mats Lennart Köster               . . .  
                 22   Theo Teuteberg                          . . .  
                 23   Fabian Breuer                             . . .  
                 24   Gordon Gräfe                               . . .  
                 25   Ilian Geweiler                             . . .  
                  31   Moritz Wilhelm                           . . .  
                 34   Nick Heinsohn                            . . .  
                 35   Jonah Jungmann                       . . .  
                  57   Tim Kloor                                        . . .  
                  74   Mathis Borgmann                     . . .  
                 80   Mateusz Martyn                         . . .  
                 99   Bjarne Schulz                              . . .   
Trainer:                          Rafael Jacobsmeier 
Co-Trainer:                  Sebastian Cuhlmann 
                                            und Jasmin Gojacic 
Fitness-Trainer:        Fabian Gehring 
Teammanager:          Marcel Ortjohann 
Betreuer:                      M. Meinhardt + R. Kuhlmann 
Physios:                         Lena Brune + Tabea Brüning

Tor:         16   Konstantin Madert                   . . .  
                 51   Jakub Lefan                                   . . .   
Feld:          5   Duncan Postel                            . . .  
                     7   Liam Vogt                                       . . .  
                    9   Mislav Trninic                             . . .  
                  10   Okke Dröge                                   . . .  
                   11   Josip Repusic                              . . .  
                  14   Jakub Toth                                     . . .  
                 23   Jonas Schweigart                     . . .  
                 25   Jannes Hertlein                          . . .  
                  27   Jan Bennet Behrends             . . .  
                 29   Matej Kozul                                   . . .  
                  73   Tom Frangen                                . . .  
                 90   Rene Drechsler                          . . .  
                 98   Niklas Kudraß                             . . .  
 
 
      
Trainer:        Christian Köhrmann 
Manager:     Dieter Koopmann 
Betreuer:     Stephan Reiners 
Physios:       Marvin Jacques und 
                           Lucas Lindner 
Arzt:                 Frank Poppmann

Schiedsrichter: 
Nils Blümel und 
Jens Vortmann

22 23 24 25 31 34 35 57 74 80 99

12 96 2 4 7 9 10 14GojacicCuhlmannJacobsmeier
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Nachhol-Spieltag_5. bis 7. Dezember 2025
Wilhelmshaven bezwingt die TSG A-H Bielefeld knapp 
Der Wilhelmshavener HV gewann am Samstag vor 926 
Zuschauern ein spannendes und hart umkämpftes Dritt- 
ligaspiel knapp mit 30:29 (15:12) gegen die TSG 
Altenhagen-Heepen. Die TSG musste stark ersatzgeschwächt 
antreten und fand zunächst schlecht ins Spiel. Wilhelms-
haven setzte sich zwischenzeitlich mit sechs Toren ab, doch 
die Gäste zeigten Moral und kämpften sich Tor um Tor 
zurück. In der 54. Minute gelang sogar die 29:28-Führung. 
In der Schlussphase nutzte der WHV seine Chancen konse-
quenter und entschied das Duell knapp für sich. Trainer Niels 
Pfannenschmidt bilanzierte: „Ein Punkt wäre verdient gewe-
sen. Die Mannschaft hat trotz der vielen Ausfälle Charakter 
gezeigt und alles investiert. Am Ende entscheiden Kleinigkei-
ten – und heute liefen sie gegen uns.” 
 
Vinnhorst dominiert in Hagen und 
feiert klaren Auswärtssieg 
Der TuS Vinnhorst gewann am Freitagabend souverän mit 
34:23 (18:9) bei Eintracht Hagen II. Trotz personeller Sor-
gen präsentierten sich die Gäste über 60 Minuten konzen- 
triert und spielbestimmend. Hagen startete mit dem 1:0, 
doch anschließend übernahm Vinnhorst komplett die Kon-
trolle. Besonders Maurice Lungela prägte das Spiel: Er 
erzielte die ersten fünf Treffer seiner Mannschaft und beendete 
die Partie mit herausragenden 16 Toren. Die Abwehr stand 

kompakt, Torhüter Glenn Louis Eggert parierte mehrfach stark 
und ließ Hagen kaum zur Entfaltung kommen. Trainer Lars 
Lehnhoff vom TuS Vinnhorst lobte nach dem Spiel: „Die 
Mannschaft hat das trotz schwieriger personeller Situation 
hervorragend gelöst. Maurice war überragend und hat uns 
geführt. Mit der Konsequenz und Stabilität bin ich sehr 
zufrieden.” 
 
Mindener Kampf wird nicht belohnt 
Der OHV Aurich gewann am Sonntag vor 1.359 Zuschauern 
in der Sparkassenarena verdient mit 32:29 (13:15) gegen 
GWD Minden II. Trotz eines knappen Pausenrückstands 
zeigten die Gastgeber im zweiten Durchgang eine starke 
Reaktion und drehten die Partie eindrucksvoll. Minden führte 
nach 30 Minuten mit 15:13 – doch Aurich kam deutlich 
aggressiver aus der Kabine, stabilisierte die Abwehr und 
nutzte seine Chancen im Angriff. Bis Mitte der zweiten Halb-
zeit blieb die Partie offen, doch in der Schlussphase zeigte 
Aurich mehr Entschlossenheit, traf zweimal in Folge und 
brachte den Sieg am Ende souverän über die Zeit. Trainer von 
GWD Minden II, Christopher Kunisch, zeigte sich trotz der 
Niederlage nicht unzufrieden: „Wir haben kämpferisch und 
mit Einsatzgeist gespielt – vor allem die erste Hälfte war 
solide. Dennoch fehlte uns heute in entscheidenden Phasen 
die Durchschlagskraft.”
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Pressestimme zum Spiel:  VfL Fredenbeck – TuS Spenge   35:32 (16:17)
Neue Westfälische 

Spenge nutzt die Chancen nicht
Auch der TuS Spenge hat die Festung Geestlandhalle nicht 
stürmen können. Die Blau-Weißen zogen am Samstagabend 
beim heimstarken VfL Fredenbeck mit 32:35 (17:16) den 
Kürzeren und mussten sich nach zuvor drei Siegen in Folge 
erstmals wieder in der 3. 
Handball-Liga Nord-West 
geschlagen geben. 
Chancen, um der Partie vor 
den 832 Zuschauenden in 
der Geestlandhalle, wo der 
VfL Fredenbeck in dieser 
Saison vorerst weiter 
ungeschlagen bleibt, eine 
andere Richtung zu geben, 
gab es aus Sicht der Gäste 
genug. Die Spenger stellten 
ab der 20. Minute das 
dominierende Team und 
erspielten sich beim 14:11 
(22.), 15:12 und 17:13 
(26.) ein gutes Polster. 
„Dann aber stellen wir uns dumm an und gehen mit nur 
einem Tor Vorsprung in die Halbzeit. Das ist uns nicht zum 
ersten Mal in dieser Saison passiert und wird ein Thema in der 

Aufarbeitung sein”, kündigt Trainer Rafael Jacobsmeier an. 
Auch in der zweiten Halbzeit legten seine Mannen (ohne die 
fehlenden Schulz, Stender, Brokmeier, Reinsch und 
Raschkowski) aussichtsreich zum 24:21 (42.) vor – um 

dann bis zum 24:28 (49.) 
einen 0:7-Tore-Lauf zu 
kassieren, der sich auch 
durch eine zwischenzeit-
liche Auszeit nicht stoppen 
ließ. „Fredenbeck hat auf 
sieben gegen sechs umge-
stellt und ist zu einfachen 
Toren gekommen. Am Ende 
war es ein verdienter Sieg 
für Fredenbeck”, fasste 
Rafael Jacobsmeier zusam-
men. 
Seine Mannschaft kam 
mehrere Male bis auf zwei 
Tore heran, der psycholo-
gisch wichtige Anschluss-

treffer gelang den Spengern, bei denen sich Tim Kloor und 
der aus der zweiten Mannschaft aufgerückte Bennet 
Brinkmeier gute Noten verdienten, jedoch nicht.
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Das Foto zeigt einen Spieler des TuS Spenge, der sich 
vornehmlich am Kreis bewegt hat. Um wen handelt es 
sich? Wann etwa mag das Foto entstanden sein. Lösung 
des letzten Rätsels: Willy Schlüter und Reinhard Mäsker. 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Auch in der neuen Saison kann 
man die Lösung zu unserem »Foto-Quiz« auf unserer 
Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen 
und dadurch gewinnen. Unter den richtigen Antworten 
verlosen wir zwei Eintrittskarten für eines der nächsten 
Heimspiele des TuS Spenge.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke + Gerhard de Boer
Christine + 
Kalle Bruck

Klaus Kadur Uschi + Alfred Manderla

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Lars Hoock
Matthias 

Gieselmann

Raimund 
Kniep

D. Schütze
Karl-Heinz + 

Gisela

 Jochen 
Manderla

Heike + André Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Moni + Heinz 

Isfort

Rolf 
Röthemeyer

Erwin 
Niewöhner

J F K

Hannelore und Achim 
Schlüter

Marc 
Reckmann

Carsten + 
Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2025 / 2026. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Gabriele + Rainer

Nachlese zum Spiel gegen VfL Fredenbeck

Fo
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Paul Holzhacker verlängert 
beim VfL Lübeck-Schwartau!

Rechtsaußen Paul Holzhacker, im letzten Jahr noch in 
Diensten des TuS Spenge, hat seinen Vertrag beim VfL 
Lübeck-Schwartau verlängert. Seit seinem Wechsel während 
der vergangenen Saison hat Paul Holzhacker in 35 Pflicht-
spielen bei einer Wurfquote von 73 Prozent beeindruckende 
138 Tore erzielt und sich mit seiner Geschwindigkeit, 
Abschlussstärke und spielerischen Variabilität beim VfL zu 
einem Schlüsselspieler entwickelt. Deshalb war dem VfL 
Lübeck-Schwartau sehr an einer frühzeitigen Vertragsver-
längerung gelegen.
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Spenge – Team HandbALL Lippe II   34:26 (17:12)
Neue Westfälische 

Mit halber Kraft zum Sieg
Einen entspannten Vorabend zum ersten Advent erlebten die 
510 Zuschauer im Spenger „Schuhkarton” beim 34:26 
(17:12)-Heimsieg ihrer Mannschaft gegen das Team Hand-
bALL Lippe II. Nur die Frage nach 
der Höhe des Endergebnisses 
verbreitete ein wenig Spannung. 
Spenges breiter Kader mit viel 
Qualität gegen die konsequent 
auf Talententwicklung ausgelegte 
Mannschaft der Gäste war ein 
ungleiches Duell. Vollgas musste 
der TuS nie geben, um zu jeder-
zeit ungefährdeten zwei Punkten 
zu kommen. „Das war sicher 
keine optimale, aber eine coura-
gierte Leistung von uns”, sagte 
Trainer Raphael Jacobsmeier, 
der vor allen Dingen in der zwei-
ten Halbzeit in Abwehr und Angriff viel ausprobierte. So lag 
seine Mannschaft auch nur einmal beim Spielstand von 1:2 
in der zweiten Minute im ganzen Spielverlauf zurück. Als es 

nach gut neun Minuten dann 9:5 stand, bog der TuS auf die 
Siegerstraße ein und sollte diese nicht mehr verlassen. Der 
17:12-Halbzeitstand versprach dann auch für die zweiten 

30 Minuten einen klaren Sieg. Jeder 
Feldspieler bekam Einsatzminuten 
und diese sollten sich alle in die 
Torschützenliste eintragen. Natürlich 
funktionierte nicht alles, ansonsten 
wäre der Endstand wohl noch deut-
licher ausgefallen. Einziger Wermuts-
tropfen war auf Spenger Seite der 
verletzungsbedingte Ausfall von 
Bjarne Schulz, der in der ersten 
Halbzeit bei einer Abwehraktion 
umknickte und nicht mehr weiterspie-
len konnte.  
„Unser Ziel war es, aus den letzten 
vier Spielen drei Siege zu holen. 

Einen haben wir jetzt”, sagte Raphael Jacobsmeier, der seine 
Mannschaft nach dem bisherigen Saisonverlauf absolut im 
Soll sieht.



19

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Lotta, Jessica und Sebastian

Gerd 
Biermann

Gunnar und Justus

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Jonas und 
Leon

Lasse Jonah 
Grafarend

Gisela Herden

Ingrid und Bruno 
Hellmann Leif 

Reiter

Rolf 
Depping

Manfred Mahne
Marc, Joke und Joachim 

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen 
Finkemeier

Beate und Heiko 
Holtmann

Katrin und Thomas

Sally und 
Ole

ErwinSarah, Leon und 
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Heidi und 
Antje

Kurt 
Holtmann

Helga und Erich 
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Doris und Hans-Hermann 
Metz

Lars Hoock

Hannelore und Achim 
Schlüter

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee, 
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Norbert und Sabine

Tim

Elisabeth Welland

Anja und Dirk

Uschi und Alfred Manderla

Jochen 
Manderla

Ben Ole, Mats, Simon, 
Kristina und Michael

Stephan

Ulrike und 
Andree

Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas

3. Mannschaft  
TuS Spenge 

Thomas

Toni, Joos, Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Heiko

Moni und Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan-Hendrik

Anke, Achim, Stina und Lisann Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn

Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver

Frank Niedertubbesing

Thomas

Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Gerd Schlüter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Johann

Melita

D. Schütze

Ursula 
Großewächter

Annegret 
Friede

Lotta, Ben, Anik und RalfSinja, Thorben, Iris und Andreas

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge 
Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501 · www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

Michael 
Winter

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Mats

Thomas Christoph Radke

Marcel, Laura und Cara Ortjohann

Klaus Kadur

Sabine und Torsten
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

Nachlese zum Spiel gegen das Team HandbALL Lippe II                                       Fotos: Frank Niedertubbesing



21

www.tus-spenge.de                                                                                                                 WiR sind der TuS SPENGE

Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Nachhol-Spieltag_29. November 2025
Der ASV Hamm-Westfalen hat sein Auswärtsspiel beim TuS 
Vinnhorst knapp mit 27:26 gewonnen. Vor 705 Zuschauern 
entwickelte sich früh ein enges Duell. Vinnhorst startete besser 
und lag 3:1 vorn, doch Hamm fand zunehmend ins Spiel 
und drehte die Partie mit vier Treffern in Serie. Trotz der frühen 
Verletzung von Bornemann blieb der ASV stabil und ging 
dank eines Sirenentreffers von Nils Greilich mit 12:10 in die 
Pause. 
Nach dem Wechsel nutzte Vinnhorst seine Chancen besser 
und führte Mitte der zweiten Halbzeit 21:19. Hamm reagierte 
mit Wechseln und einer Umstellung in der Abwehr. Die Partie 
blieb bis zum Schluss offen: Zwei Minuten vor dem Ende 
führte Vinnhorst 26:25, doch Fabian Huesmann traf erst zum 
Ausgleich und dann per Gegenstoß zum entscheidenden 
27:26. Der letzte direkte Freiwurf der Gastgeber blieb hän-
gen. Hamm baute durch den Sieg seinen Vorsprung auf 
Vinnhorst auf fünf Punkte aus. 
Der TSV Anderten feierte vor rund 250 Zuschauern in Misburg 
einen wichtigen 35:31-Heimsieg gegen die HSG Varel. Nach 
einem besseren Start der Gäste fand Anderten schnell zu 
eigenem Rhythmus und steigerte sich insbesondere defen-
siv. Bis zur Pause erspielten sich die Gastgeber eine komfor-
table Führung. 
Nach dem Seitenwechsel dominierte Anderten noch deutli-
cher. Luc Depping und Fin Backs waren mit jeweils acht 
Treffern die prägenden Spieler – Depping auf Rechtsaußen 
treffsicher, Backs souverän vom Siebenmeterpunkt mit fünf 

verwandelten Strafwürfen. Anderten nutzte immer wieder die 
Lücken in Varels Abwehr und kam über schnelle Umschalt-
aktionen zu einfachen Toren. Varel zeigte großen Einsatz, 
scheiterte aber häufig an der kompakten Anderter Defensive 
und leistete sich zu viele technische Fehler. Trotz hoher 
Geschwindigkeit im Angriff gelang es den Gästen nicht, den 
Rückstand entscheidend zu verkürzen. Am Ende blieb 
Anderten die reifere Mannschaft und brachte den Vorsprung 
sicher über die Zeit. 
Der Wilhelmshavener HV setzte sich beim Tabellenletzten 
ATSV Habenhausen vor 199 Zuschauern mit 27:20 durch. 
Der WHV agierte von Beginn an konzentriert, stand defensiv 
stark und ging über schnelle Gegenstöße früh in Führung. 
Nach 7:9 kämpfte sich Habenhausen kurz heran, doch Wil-
helmshaven erhöhte bis zur Pause auf 14:9. 
Nach Wiederanpfiff baute der WHV den Vorsprung zunächst 
aus, verlor dann aber kurzzeitig die Linie. Habenhausen 
nutzte die Fehler, kam angepeitscht vom Publikum auf 
17:19 und 18:20 heran. In dieser Phase stabilisierte sich 
Wilhelmshaven jedoch erneut: Torwart Jakub Lefan parierte 
wichtige Würfe, und im Angriff übernahm Tom Frangen Ver-
antwortung. Mit sieben Treffern wurde er zum Matchwinner 
und führte einen 4:0-Lauf ein, der das Spiel entschied. Beim 
27:19 war die Partie durch, das 20:27 am Ende nur Ergeb-
niskosmetik. Für Wilhelmshaven war es der dritte 
Auswärtssieg in Folge, während Habenhausen weiter im 
Tabellenkeller feststeckt.
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Tabelle 2025/2026_3. Liga Nord-West

      1. TV Emsdetten                                 15        15          0          0           528  :  405            + 123          30  :    0 

      2. ASV Hamm-Westfalen                     14        12          1          1           485  :  396            +   89          25  :    3 

      3. TuS Vinnhorst                                 15        12          0          3           496  :  386            + 110          24  :    6 

      4. OHV Aurich                                    15          9          1          5           481  :  474            +     7          19  :  11 

      5. TuS Spenge                                   14          9          0          5           479  :  428            +   51          18  :  10  

      6. TSG A-H Bielefeld                           15          9          0          6           456  :  444            +   12          18  :  12 

      7. VfL Fredenbeck                               14          6          1          7           407  :  442            -    35          13  :  15 

      8. Wilhelmshavener HV                       15          6          1          8           428  :  450            -    22          13  :  17 

      9. VfL Eintracht Hagen II                      14          6          0          8           407  :  438            -    31          12  :  16 

    10. Ahlener SG                                    15          6          0          9           431  :  473            -    42          12  :  18 

    11. HSG Varel                                      14          3          3          8           411  :  445            -    34            9  :  19 

    12. TV Bissendorf-Holte                        14          4          1          9           422  :  464            -    42            9  :  19 

    13. TSV Anderten                                  13          4          0          9           389  :  407            -    18            8  :  18 

    14. TSV GWD Minden II                        15          4          0        11           464  :  501            -    37            8  :  22 

    15. Team HandbALL Lippe II                  13          3          1          9           361  :  404            -    43            7  :  19 

    16. ATSV Habenhausen                        13          1          1        11           337  :  425            -    88            3  :  23

TuS Spenge Torschützen 2025/26

 1. Jonah Jungmann     78 /   0 

 2. Bjarne Schulz          54 /   0 

 3. Gordon Gräfe           51 /   0 

 4. Vincent Hofmann     47 /   0 

     Tim Kloor                47 /   0 

 5. Marvin Stender         43 /   2 

 6. Mathis Borgmann    40 /   0 

     Mats Lennart Köster  40 /35 

 7. Theodor Teuteberg    22 /   0 

 8. Moritz Wilhelm        16 /   3 

 9. Sebastian Reinsch      9 /   0

10. Ilian Gehweiler       8 / 0 

11. Sönke Raschkowski 7 / 0 

12. Fabian Breuer        6 / 0 

13. Mateusz Martyn     5 / 0 

14. Nick Heinsohn       3 / 0 

15. Bennet Brinkmeier  2 / 0 

16. Leon Siebrasse      1 / 0

Ergebnisse 14. Spieltag_13.  bis 14. Dezember

Ahlener SG                    – TuS Spenge                     30 : 39 
Wilhelmshavener HV        – TSV GWD Minden II           33 : 30 

TSV Anderten                   – VfL Fredenbeck                 26 : 22 

VfL Eintracht Hagen II       – HSG Varel                         29 : 24 

OHV Aurich                     – TuS Vinnhorst                   31 : 35 

TV Emsdetten                  – ASV Hamm-Westfalen        34 : 32 

Team HandbALL Lippe II   – TSG A-H Bielefeld              31 : 32 

TV Bissendorf-Holte          – ATSV Habenhausen           34 : 32

Spiele am heutigen 15. Spieltag

TuS Spenge                    – Wilhelmshavener HV 
TuS Vinnhorst                  – TSV Anderten 

ATSV Habenhausen          – VfL Eintracht Hagen II 

TSV GWD Minden II          – Ahlener SG 

ASV Hamm-Westfalen      – Team HandbALL Lippe II 

HSG Varel                       – TV Bissendorf-Holte 

VfL Fredenbeck                – OHV Aurich 

TSG A-H Bielefeld             – TV Emsdetten

Spiele am 16. Spieltag_10.  bis 11. Januar 2026

TuS Spenge                    – TV Emsdetten 
Wilhelmshavener HV        – TSG A-H Bielefeld             30  : 29 

VfL Eintracht Hagen II       – TuS Vinnhorst                   23  : 34 

Ahlener SG                      – ASV Hamm-Westfalen      20. März 

TSV GWD Minden II          – Team HandbALL Lippe II 

ATSV Habenhausen          – VfL Fredenbeck 

HSG Varel                       – TSV Anderten 

TV Bissendorf-Holte          – OHV Aurich
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. . .  m a l  h i n s c h a u e n  !

Industriestraße 26-28 · 32139 Spenge 
Tel. 05225 - 87600

Lange Straße 100 
32139 Spenge 

Telefon 05225/87720
www.SportRehaHerford.de 
Das Gesundheitszentrum

Tankstelle 
Oldenbürger




